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900 Schützen beim Bataillonsfest
TERFENS üc). Dem Sinn-

Spruch auf der Bataillonsfahne
folgend, trafen sich am vergan-
genen Sonntag rund 900
Schützen in Terfens zum Ba-
tailtonsfest 1987. Es war eine
würdige Feier, wo sich Besinn-
lichkeit und Frohsinn in pas-
sender Weise vermischten. Ein
großes Fest auch für die Terf-
ner, sie feierten ihr 190jähriges
Bestandsjubiläum.

Pater DDr. Leo Pitracher zele-
brierte den Festgottesdienst, um-
rahmt von der Bundesmusikka-
pelle Terfens, Leitung Gottfried
Köchler. Die Schützeiikompanie
Aschau (Zillertal) unter Haupt-
mann Jakob Arzbacher, stellte
die Ehrenkompanie. Bataillons-
Jungschützen-Betreuer, Max
Häuser und Oberjäger Gerhard
Resch, legten zum Gedenken ge-
fallener Kameraden einen Kranz
nieder. Höhepunkt war die Seg-
nung der neuen Bataillonsfahne,
wofür Midi Kirchmeyr Pate
stand. Geehrtfür 50jährigeZuge-
hörigkeit wurden Pirmin Schall-
hart und Hans Schallhart (beide
Terfens).Für40jährigeTreue^Jo-
sefHaidacher und Sieghard Gra-
ber (beide l. Schwazer Schützen-
kompanie). Markus Vetter (Mau-
räch) erhielt als bester Jungschüt-
ze des Bezirkes die Jungschüt-
zenkette. Die Festansprache hielt
LH Dipl.-Ing. Dr. Alois Pard:
»Der heutige Tag ist em stolzes
Bekenntnis zur Heimat.«

Nach der Defilierung konzer-

t

Die Ehrenkompanie aus Aschau bei der Defilierung.
tierten im Festzelt die Musikka-
pellen Kolsass und Fritzens — der
Geist der Zusammengehörigkeit
kam auch un gemeinsam gesun-
genen »Wohl i?t die Welt so groß
und weit...« zum Ausdruck. Die
>Zellberg Buam« und Conferen-

cier Harald Prünster heizten an-
schließend die Stimmung weiter
an. Mit dem »Goldried Quartett«
fanden die Feierlichkeiten am
Abend ihren Ausklang.

190 Jahre Schützenkompanie
Terfens — für Obmann Karl Hö-
;er und Schützenhauptmann
)k.-Rat Heinz Hußl und seine

Manner waren es Tage harter Ar-
beit. Lob, Dank und Anerken-
nung!!!

Ehrenoffizier der Andreas-Hofer-Kompanie Dr. MR. Jo-
sef Kirchmeyr, Fahnenpatin Frau Midi Kirchmeyr, Hannes
Filzer mit der Bataillonsfahne und Gerhard Resch, Ba-
taillons-Jungschützen-Betreuer-Stellvertreter(v.l.).
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18. Juli bis 8. Auaust 1987

Aufgeschnappt

B-

mür LH Alois Parti und Hu-
bert Hochmuth, Ehrenma-

jor des Schützenbataillons
Schwaz, war der Schützentreff in
Terfens ein großer Tag. Für»Lan-
desvater« Dr. Parti war es das er-
sie Mal, daß er als Landeshaupt-
mann dem Schützentreff bei-
wohnte, für den »Hubert« war es
eine Bestätigung — er gilt als der
Pionier der Schützen der Nach-
kriegsjahre —, daß seine Arbeit
nicht umsonst gewesen ist. Das
Bataillonsfest in Terfens war ein
Fes/ der Tradition. LH Dr. Partl
zur BZ: »Terfens ist ein guter Bo-
den für so etwas (190 Jahre
Schützenkompanie).« Sein Kom-
men empfand er als Pflicht, »weil
es eine positive Kraft Tirol ist.
»Man muß ein Stück Tirol in sich
tragen. Bei einem solchen Fest
kommt die Verbundenheit au fbe-

sondere Weise zum Ausdruck —
es ist eine Art »Gelobnistag«. Eh-
renmajor Hochmuth: »Ich freue
mich, daß alles so klappt. Ich bin
60 Jahre dabei. Ich bin dankbar,
daß. ich dies in guter Gesundheit
erleben darf.« BH Hofrat Dr.
Weißgatterer: »Wir haben im Be-
zirk ein fleißiges Volk. Wirkonn-
ten in den Jahrzenhten im Kom-
munalbereich sehr viele Einrich-
tungen schaffen. Die Bevölke-
rung versteht es aber auch, nach
getaner Arbeit zu feiern. Wir alle
sind stolz auf die Traditionsverei-
ne, im besonderen auf die Schüt-
zen und Musikkapellen. Das
heutige Fest ist ein Beweis für die
Aufrechterhaltung der Tradition.
Die Organisation ist ausgezeich-
net. Daß die Jugend in den Verei-
nen mittut, läßt für die Zukunf,
hoffen.«


